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© a f f> a r §ortegger. ©in Sebenëbilb au§ bec gugeubgeit bet ©djiuetgcrb
fdjen ffnbuftrie unb ben Sïnfangen bec $nbuftrie im .Qitrdjet Oberlaitb. 206 ©eitcn
8" gormat mit 10 gïïuftrationeu, geb. in Seinto. gr. 3.50 (3 Stf.). S3erlag: SIrt. gn=
ftitut Oreiï güfli, giirid). — 9Jïit 3îed)t begeidjnet bec §erau§geber bo§ borliegenbe
S3ud) al§ ein iîebcttêbilb auë bec gugenbgeit bec fcïjtoeigerifcfiett ignbufirie. ©c fiifjct
un§ baê Sffiecben unb bic ceidje 23irffainfeit eineê 39ianrte§ bor ?(ugen, bec in bcit
einfacEjffen 5öccl)ältnif|en dufgetoadjfen, abec buret) S£iid)ttgteit, SBillenêï'raft unb
geraben ©baratter e§ in ber Stiitte beë borigen ^abrt)unbert§ gum bebeutenben gn=
buftrieiïen gebracht batte unb beffen Sffierte beute nod; fortleben unb Bliiben. Sticht
nur im eignen SJaierlanb bat er llnternebmnngen in§ Seben gerufen ititb §unber=
ten bon gamitieu SSerbienft becfd)afft, fonbern and) im benachbarten 23abern eine
greffe gabri! erridftet unb bued) Söcgcünbung unb Seitrtng berfelben beut fdjlneigeri»
fdjett Unternehmertum unb bein ©djlbeigernamen im allgemeinen ©Ijre gemacht. Sie
iöcfdjretbung ift unterbattfam unb fpannenb; gleid) bon Stnfang an empfindet ber
üefer fite bie ißerfönlicbteit bon ©afpar §onegger lebljafteë gntereffe, unb biefeë

(gortfe(3ung fiepe näd)ftfoIgenbc§ SSIatt.)

Bleiçhsoda „ Henco"

fei tefeßlal mii tlÉÉtail
TERLINDEN & Co. vormals H. Hintermeister, Küsnacht-Zürich

Aeltestes, best eingerichtetes Geschäft dieser Branche.
Erzielt anerk. die schönsten Resultate mittelst ihrem
neuen patent. "Trocken-Reinigungs-Verfahren.

Prompte, sorgfältigste Ansffthmng direkter Aufträge.
Bescheidene Preise. Gratis - Schachtelpackniig.

Filialen und Depots in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

Mücherfchatt.
Caspar H o n e g g e r. Ein Lebensbild aus der Jugendzeit der Schweizern-

scheu Industrie und den Anfängen der Industrie im Zürcher Oberland. 206 Seiten
8' Format mit 1t) Illustrationen, geb. in Leinw. Fr. 3.M (3 Mk.). Verlag- Art. In-
stitut Orell Fühlt, Zürich. — Mit Recht bezeichnet der Herausgeber das vorliegende
Buch als ein Lebensbild aus der Jugendzeit der schweizerischen Industrie. Er führt
uns das Werden und die reiche Wirksamkeit eines Mannes vor Augen, der in den
einfachsten Verhältnissen aufgewachsen, aber durch Tüchtigkeit, Willenskraft und
geraden Charakter es in der Mitte des vorigen Jahrhunderts zum bedeutenden In-
dustriellen gebracht hatte und dessen Werke heute noch fortleben und blühen. Nicht
nur im eignen Vaterland hat er Unternehmungen ins Leben gerufen und Hunder-
ten von Familien Verdienst verschafft, sondern auch im benachbarten Bayern eine
große Fabrik errichtet und durch Begründung und Leitung derselben dem schweizeri-
scheu Unternehmertum und dem Schweizernamen im allgemeinen Ehre gemacht. Die
Beschreibung ist unterhaltsam und spannend; gleich von Anfang an empfindet der
Leser für die Persönlichkeit von Caspar Honegger lebhaftes Interesse, und dieses

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

Sleictizods,, ttenco"

à ß«W isil MDW
VLRI.IXVLX â Oo. làlei'meistvl', liiilsnavdt-liii'ivk

Gelteste», best eingerichtete» KesebStt öieser Srsnebe.
Erzielt ensric. öie schönsten kesultste mittelst ikrsm
neuen putsnt. Ilrocken-keinigungs-Verfslirsa.

filislen unil IZepots in eilen grösseren Ltâîitsn un<i vrten äer 8vk«à.



toirb bon DlBfdinitt au 5?tbfdjnitt großer. Sie ©cfdfidjte biefeë geljalibollert SeBen§
geigt unê, bah ehrbare ©efirmung unb reblidjeê ©treBen audj im berftntfeltert @e»

fctiäftsleben gunt ©iege fiifyct.
21 u § be m Sagebud) eine® Strmettpfleger§. SSovt ***. SSerlag ber

©djriftfteïïe be§ 2lI!oï)oIgegnerBunbe8 in 23afel. 24 ©. 8°. Sßrei§ 20 Dtp. 20 5J3fg.
Diidjié ©rbacpteS, fonbern ba§ üBer ein Safjr geführte toirtlidEje SageBurîj eine§
SKanneê, ber, mie er im 2lnfang I)erborI)cbt, ftdj nidjt Berufen füllte, als Sfrmcm
g u t § Pfleger bie ©emeinbeïajfe bor ben Dingriffen ber iBebürfiigen gu fdjüjjen, fort»

(gortfe^ung fieïie nâdiftfolgenbeê Slatt.)

_
Wolldecken, Steppdecken

— ttrowe gediegene Sortimente in allen Preislagen ~
Neuanfertigung und Umarbeitung von Steppdecken,

Weisswaren, Tischdecken, Bettüberwhrfe Bettvorlagen ete.
A. Albrecht-Schläpfer & Co.

J. Rtlmelin-J&ger's Nachfolger, Zürich I
am Linthetcharplatz beim Pestalezzldeakmal

Wer seine Tochter liebt

sorgt für deren

Gesundheit. —

Frei von jedem

Druck, und eine

natürliche

Stütze ist der

Maß: Weite

unter der Brust.

Preis :

Fr. 6.-, 8.-,
Fr. 10.50

Reformhaus Ejjli z. Meise

Zürich, Münsterbrücke.
Filiale: Badenerstrasse 60.

Pianos
Harmoniums

neu und gebraucht, billigst.
garantir Teilzahlung.

Stimmungen. Vermietung.

P. Jecklin
Söhne

10 Oberer Hirschengrabea 10

Zürich I.

ri
Tuchfabrik Sils-Alfoula

empfiehlt als Spezialität rein-
wollene, solide Bündnertücher
für Herren und Damen,
Strickgarne, Hranbfindner
Jägertücher. — Muster um-

gehend. Wolle wird zur Verar-
beitung angenommen.

Eidgenössische Bank A.-tL, Zürich.
Aktienkapital und Reserven, Fr. 44,500,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung von Wertpa-
pieren. Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter-
min. Vorschüsse auf Werfpapiere. Sparkassenhefte. Obligationen.

wird von Abschnitt zu Abschnitt größer. Die Geschichte dieses gehaltvollen Lebens
zeigt uns, daß ehrbare Gesinnung und redliches Streben auch im verwickelten Ge-
schäftsleben zum Siege führt.

Aus dem Tagebuch eines Armenpflegers. Von Verlag der
Schriftstelle des Alkoholgegnerbundes in Basel. 24 S. 8°. Preis 2V Rp. — 28 Pfg.
Nichts Erdachtes, sondern das über ein Jahr geführte wirkliche Tagebuch eines
Mannes, der, wie er im Ansang hervorhebt, sich nicht berufen fühlte, als Armen-
guts Pfleger die Gemeindekasse vor den Angriffen der Bedürftigen zu schützen, son-

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

Ltsppàsàsn
— Llrv«»v xeiUvxoi»« 8ortàsi»tv I» »llo» ^

UsukurtsrClsunir rurcl l?iri»rtzsltor»e von Sbspvâsoìcoo,
tVvtssvsrvii, srlsedâsekeu» Lvttûdvrvàks Lottvorlsxvu st«

àldrovàt-SoliIâptvi' â vo.

sm t.iutks»ok»rpl»tr beim ks»l»l«»lilssllm»l

^vi- 8vinö loàpiikb!
sorxt kttr äsreu

Oezuuâbeit. —

krs! von ssàem

Druck, uuck eine

ustürlicbs

Stütz« ist àer

kl»ü: V^sit«

unter àerLrust.

kreis:
kr.

kr tv.SV

keiorMallg ^gll 7. Wze
Süiirtvli, IViün8torbrtiol<e.

filiale: Kzllener8tra880 KlI.

?ianos
Larmoninzus

neu null xebrnuebt, billigst.
kurunti«. leilznblung.

Stimmungen. Vermietung.

Södn«
10 Oberer Nirsebeuxrnbes 10

XürteN I.

kl

L'nedkadrik 8i1s-4eii)ula
empüellt als Specialität rsiu-
vollsue, soliâe lkiii»ckn«rtLeI»er
tiir Uvrrv» nnâ Dauivn,
8trllàx»riio, ^lr»?»ì>kliàvr
^»xortiioNer. — Nüster um-

^sdeuà. N^olls tvircl cur Verar-
dsituuA auAevommeu.

Mxeiààlts liîtiik ^.-k., Mrià ^
Aktienkapital un<i Reserven, Rr. 44,599,OW

Vermittlung von Kapitalanlagen. /ìutbswakrung von Wertpa-
pieron. Vermietung von Iresortaokern. Depositen sut testen Ver-
min. Vorsoliiisso sut Wertpapiere. 8psrl<gssenliette. Dbligstionen.



bern bet Mi ben Slrirtert lnibmete, ben lltfad)en il)tcr »of nadjforfdjie unb bafiei

jo oft auf ben SUMjol al§ gerftötet bon ©efunbljeit, SBoïfffaïjrt unb gamtltngluct

geftojgen^ a u § b e r 5DÏ i f f t o n? »on Stbolf Seller, »farrer. ant ©t.JSe»

ter in gitridf. »reië 40 »p. »erlag: Sir t. Snfiitut Orel! giip, giinrf). Ste ®tfitou
ioirb bon ber »of bet Seit fo fdjtoer bebrängt, bag man fid) anfdfcmenb mit Dtcdjf

um ba§ ïi'mftigc ©djtcïfal biefeë SBerïeë d)riftlid)cr Siebe ängfhgt. ®te emftdjM
Boden, bon ebler »erebfamteit getragenen Ausführungen bon »farter Abolf Seller

finb bagu angetan, einen jeben SKiflionêfreunô luieber gitbcrficï)tlicC) 311 ftimmen unb

iljut ben »tut au berleiffen, auf§ neue an bic Arbeit gu geljen unb fie gielfieiiiujgt unb

treu gu förbern.
® a § neue £ o a ft fi u dj. Sine reidjtjaltige ©ammlung bon ernften unb

heiteren OriginaLStrmîfprûdjen unb »eben in »crê unb »rofa für alte borïommen»

ben ©elegenfieiten. »tit Beiträgen Bon »ob. Anfdjüfe, Sir. »redjer g. Singelftcbt,
© griü, griebr. föalm, @bm. b. ©adegï, griebr. Saifer, griij Sraftet, »ettl) »aollj,
»ofierf »oI)I, Auguft ©ilfierftein, S- SBilfielnt SBiener, Ab. SBilbranbt u. a.,

fierauêgegebcn Bon S. »ofner. 2. Auflage., 13 Söogen 8». S" garbenbrud4tmfd)Iag
get). 2 S. 20 I). A. £atilefien'§ »erlag in SBicn unb Seipgig.

r 4fiv unb fertig jum (Mtaucf) ift

^fatrev
„^irgo romplcf"

95 (£të. — ipfuttbpafct — 95 ®t3.

3fn ©pejerci- unb Sonfumgefdfafftn erf)iift(id), mo ttodj iiidjt, bertange man

Aufgabe Bon Ablagen Bon ber gabrilationSfirma »ä£)nmttel«etfe A.=®. Dftnt.

1 A
AufxtoUutuJen für

i Iviichc «.IIa«mall
EJcqui« DottfUinn

'Nadt}vGyrkr\*hinderti
Xonnënquai16

Zurich
Kataloge Ï

Wir kaufen zu

80 Cts. per Kilo
wollene, saubere Abfälle, wie alte Klei-
der, Strümpfe, Leibchen, Stoffresten etc.
Die Kleider sind aufzutrennen. Baum-
wollene Stoffe werden nicht angenommen.
Sendungen frankieren. Der Betrag folgt
sofort nach Eintreffen per Postmandat.

Auch kleinere Postsendungen werden

angenommen.

A.-G. für Verwertung
wollener Abfälle, Bern.

Unser Blousenlager bietet die

giösste Auswahl aparter Mo-
delle in Seide, Batist, Voile,
Wolle u. Tüll in allen Preislagen.

Täglich Eingang von Neuheiten in ausgesucht feinem Geschmack.

Seiden-Spinner, « Zürich.

dern der sich den Armen widmete, den Ursachen ihrer Not nachforschte und dabei

so oft auf den Alkohol als Zerstörer von Gesundheit, Wohlfahrt und Faimlingluck
gestoßen ^ist.^ îr d a u s d er Mis sion? Von Adolf Keller, Pfarrer am St. Pe-

ter in Zürich. Preis 40 Rp. Verlag - Art. Institut Orell Füßli, Zürich. Die Mission
wird von der Not der Zeit so schwer bedrängt, daß man sich anscheinend mit Recht

um das künftige Schicksal dieses Werkes christlicher Liebe ängstigt. Die einsichts-

volle», von edler Beredsamkeit getrageneu Ausführungen von Pfarrer Adolf Keller

sind dazu angetan, einen jeden Missionssreund wieder Zuversichtlich zu stimmen und

ihm den Mut zu verleihen, aufs neue an die Arbeit zu gehen und sie zielbewußt und

treu zu fördern.
Das neue To a st buch. Eine reichhaltige Sammlung von ernsten und

heiteren Original-Trinksprüchen und Reden in Vers und Prosa für alle vorkommen-
den Gelegenheiten. Mit Beiträgen von Rod. Anschütz, Dr. Brecher F. Dingelftcdt,
S Frik, Friedr. Halm, Edm. v. Hallegk, Friedr. Kaiser, Fritz Krastel, Betth Paolh,
Robert'Pohl, August Silberstein, I. Weyl, Wilhelm Wiener, Ad. Wilbrandt u. a.,

herausgegeben von L. Nosner. 2. Auflage.. 13 Bogen 3°. In Farbendruck-Umschlag
geh. 2 K. 20 h. A. Hartleben's Verlag in Wien und Leipzig.

FU und fertig zum Gebrauch ist

Pfarrer Mnzle's
„Wrgo ,0'nplel" Gcsttttdheits-Kaffte-Krsah

VS Cts. — Pfundpakct — S5 Cts.

In Spczerci- und Konsumgeschäften erhältlich, wo noch nicht, verlange man

Aufgabe von Ablagen von der FabrilationSfirma Nährmittelwerke N.-G. Oltm.

XìtlàUttN^n fi«'

àurènqucUtt?

IVir bauten ?.u

80 Kt8. per Kilo
wollene, saubere àbkâlls, rvie alte Xlei-

à, Sliümxks, Reibcbsu, Ltokkrsstsv ete.
Oie Lilsiäer sind aut^u trennen. Raum-
vrolleus Ltokks rverdeu uiebtau?euommsu.
Leuduuxeu krarbieren. vsr Letrax kolgt
sokort uacb üintreikeu per Rostmaudst.

,-f.ueb Iclsiuers Rostssuduuxeu verdeu
àQ^evoiullieii.

A.-L. für Verwertung
wollener àbkàlle, kern.

Rossr kloussulsAsr bietet àis
grösste àstvakl aparter Uo-
dslls in Leide, Batist, Voile,
IVolle u. Bull iu alleu Rrsislaxsu

Bäglicb bliu^avA von disubeiteu iu ausAssuobt keinem Sssekwaek.

8eiäem8pinner, « lüriek.



Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1823 ZÜRICH 1 o RÜDENPLATZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre. <8> <8> Schwerversilberte Bestecke.

Basierapparate Gillette, Star, Rapide. Rasiermesser. Rasierutensilien. Schleiferei. Reparaturen.

Privat-Haushaltungsschule in St. Stephan
in Ober-$immeiital (Bern). ® © 1050 Meter über Meer.

Sommerkurs: 3. Mai bis 4. September, 18 Wochen.

Diplomierte Lehrkräfte, reichliche Verpflegung. — Alpine i
geschützte Lage. — Nehelfrei. — Prospekte u. Referenzen. f

Bestrenommiertes

Sanität» Geschäft

Münstetho*

Einbanddecken
zu sämtlichen Jahrgängen des „Am
häuslichen Herd" sind zum Preise
von 70 Rp. jederzeit zu beziehen durch
das Brueau dar Paatalozzi-Gssellaohaft,
Rüdenplatz 1, Zürich I.

Damen-u.Herren-Kleider
naclx 3^Ca,ss

vom einfachsten bis zum feinsten Genre Z
sowie sämtliche

Hiod-en. - -A.rtl3sel
empfiehlt zu sehr vorteilhaften Preisen

E. JOST-WALDER
Weinbergstr. 18 ZÜRICH Weinbergstr. 18

l •"> ,.C> -

Vereinfachung der Haushaltung,
also Gewinn an Zeit und Schonung der Nerven, .erreichen Sie

durch Ausgabe der Wäsche an die:

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich 2 — Wollishofeai

Ablagen in allen Stadtkreisen Zürichs. Kunden in der ganzen Schweiz

Telephon 79 und 67.61.

(AeZrûuàst 1823 >: 1 -- kVl)Lbs?I-â.?2 4 'lelexbM 5122

SpexialZescliäkt kür- keine Nessersedrnieäwaren
vom sioksàsu bis «Isx-ààll Sevrs, -s- -8- Sàsrvsrsilbsris Lsstsà.

Assisrsppsrsis killstts, 8t»r> Rspiàs. kssiermssssr. kssieruisusilisu. Lodlsiksrsi. kspsrsiursu.

?àt-!ku8>iàng8S(î>wIs în 8t. 8tsplisn
w «dvr-Stiuiwoiàl <««?»). S S 1050 Nàr über Nssr.

Lommerlcurs: 3. ài bis 4. Lextember, 18 Woàll.
Oiplomierts I-àkrMs, rsielliàs Verpâexvvx. — Alpins ^
xesedilt-ts Lsxs. — Nàlkroi. — krosxskts u. Rsksrsu2-u.

Lostrorroorraterto»

8anîtât» Kesvkâtt

Avvsìsrûoî

^>nbanl!l!se!îvn
2V »àmtllodsrl 1»krAànx«ii â«s
kàvsUnksQ Nsrà" sivä -mm ?rslss
von 70 Lp. jsâsr-sit im dsnisüsn àvreìi

à, kru»»u ilir?»»i»lo-ii8ss»llloti»tt.
Lûàsllplàt» 1, 2üriok I.

Oarnsn-n.Hsrrsn-Xlsiâsr
vova àksodsisii bìs ^u.rn kswsion Ssurs H

»ovis svmtUcds

orripüsdll! -lu ssdr vorUsUds.tUsrl Vrsissr-

Wewberssstr. 18 SîVkIVS WeiuberZstr. 18

Mft7. ^

Vki-kinkaeliung lier tisààng,
Also gsvviuu â Zeit uuâ SàoorlUK à Mrvou, errsiàsll Sis

àurok àsxuds àer ^Vâsoàs su àis'

^sseksnZtalt liiiiell ^.L.
ZeSrîà 2 — Woltt«à«ksi»

àdìsxsu m âlls- 8t»âtìreiseu ^Sricàs. Xuuâsu in à 5su-su 8àsi-
rslepkon 73 unll K7.K1.



Schweizerische Kreditanstalt

M ZÜRICH mün
Basel, Genf, St. Gallen, Luzern, Glarus, Lugano

Depositenkassen :
Rathausplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Seefeld Zürich,

Oerlikon und Horgen.

Aktienkapital und Reserven : 100 Millionen Franken.

Annahme von Geldern
auf Einlagehefte à 4 % p. a.
gegen 47*]% Kassa-Obligationen anf S Jahre fest,

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offene
Depots),

Verwaltung von Mündelvermögen,
Willensvollstreckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
Coupons-Inkasso.

das die der Kuhmilch fehlenden Nährsalze und Phosphate
in ihrer natürlichen Form und im richtigen Verhältnis
enthält, ist von stets gleichmässiger, keinen Temperatur-
einflüssen unterworfener Qualität und daher

die beste Nabrupg für Säuglipge
und Kinder zarten Alters. Man hüte sich vor Nachahm-
ungen und verlange ausdrücklich Galactina Die
Büchse Fr. 1.30.

w Ueberau käuflich, -m
In den meisten Spitälern, Anstalten und Krippen der Schweiz

und des Auslandes regelmässig verwendet.

Lelmààlis kreànàlt
» Mie» ^kasel, Ksnl, Lt. Kallvn, I-UZiern, KIsi-us, t.ugsno

D6x>Qsii6nks«86ri:
Naîtiausplà, Lngo, Aussersikl, Unterstnass, 8ovfsI6 Anoii,

VviMon uncl Norgsn.

Aktienkapital unrl keserven: tllv Mlionen franken.

à»u»ài»U0 V«I» ^vlckvr»
»«f IZt«l»xvdvttv á 4 °/» p. ».
xvxs» 4/,Z/» L^»«»»-Vdllx»tt«i»vi» »»t Z ^s»dr« tv»t,

àLkvv»dri»»x »»à V«rvv»Iàiizx vo» H4 «i>tp«plvrv» (oik«»«
Vvpvt«),

Vorv»Iàwx v«n Zlii»ck«Ivvrinii^vi»,
HVlIlv««v«U»trooài»xvi» »»à V vrmüx«»«vvr^altiiiixv»,
Zîk^orxaitzx vvn lL»pIt»Iaiii»zx«i»,
à«ti»din»i»x v«o L«r«vi»»»ttr»xvl»,
Vvr»»Isti»i»x vv» ?r««»rikîivdvr»,
4îa»V«»»-?»Ii»««a.

^/>7<2^'/ZY76'//^

6s» à 6er Xukmilck keklenäen klâkrssl^e un6 pkospksts
in idrer nstitriicken ?orm un6 im ricktigen Verkàltnis
entkàit. ist von stets gleickmâssiger, keinen lemperslur
einklüssen unterworfener yuslitât un<i ästier

«lis desto AshruyH tür LâutzliyHs
unci Kìncler ?srten ^>à àn kûte sick vor dlsckskm-
unzen unä verlsnge înàûâlick Làctins ". vie
Lückse ?r. I,M>

s»» vedersll ksukllck. »W»
In âen meisten 8pitâ!ern, AnZtalten unâ l^rippen cter Lcdveû:

un^ âes AtUstanäes regetmàssik vervenâet.
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